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Digitalisierungsschub für Lippes Schulen

Die Corona-Pandemie führt 
zu einem Digitalisierungs-
schub an Deutschlands Schu-
len. Bis der Unterrichtsalltag 
wieder normalisiert ist, wird 
Schulunterricht aus einem Mix 
von Präsenz in den Schulen und 
digital gestützten Lernphasen 
zu Hause bestehen. Damit 
alle Schülerinnen und Schüler 

daran teilhaben können, hat 
die Große Koalition vor weni-
gen Wochen  beschlossen, zur 
Versorgung derjenigen, die zu 
Hause keine eigenen Laptops, 
Notebooks oder Tablets haben, 
500 Mio. Euro als Soforthilfe 
zusätzlich zur Verfügung zu 
stellen. Nun wurde festgelegt, 
wie dieses Vorhaben umge-

setzt werden soll.           
» mehr auf Seite 3+5

Seit 2016 fordert die CDU 
Blomberg, das Baugebiet 
Saulsiek II für Bauwillige frei-
zugeben. Ein genehmigter 
Erschließungsplan lag vor, 
und mehr als 50 Interessen-
ten hatten sich bereits für 
die Bauplätze beworben. Auf 
Antrag der SPD wurde der 

Saulsiek II damals allerdings 
zugunsten des Baugebietes 
Am Sonnenhang zurückge-
stellt, mit der Begründung, 
es gebe dort ausreichende 
Kapazitäten. Die Aussage, es 
seien ausreichend Kapazitäten 
vorhanden, konnte die CDU 
Blomberg schon damals nicht 

nachvollziehen. Der Sonnen-
hang hat eine Kapazität von 30 
Bauplätzen und es gab bereits 
50 Bewerber, bei steigender 
Nachfrage. Mittlerweile ist 
der Sonnenhang abverkauft 
und Bauwillige haben wieder 
das Nachsehen. 

» mehr auf Seite 15
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Die Wahlkreiskandidaten
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Susanne
Kleemann
Frisch. Aktiv. Kompetent.

+++ Zur Wahl viele Infos online: www.cdu-blomberg.de +++

Geld für Tablets & Co ist auf dem Weg

Wohnmobilstellplatz
wird endlich überarbeitet           

Seite  14

Baugebiet Saulsiek II kommt!

Das große Interview: Seite 10
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Die Junge Union Lippe appel-
liert an die Mitbürger, durch 
lokale Einkäufe die Region zu 
stärken. Eine Flyer-Aktion soll 
darauf aufmerksam machen.

Viele Geschäfte und Gastro-
nomiebetriebe sind von der 
Corona Krise schwer betroffen. 
Auch in Blomberg weist JU-
Mitglied Julian Altenberend 
mit Flyern auf die Wichtigkeit 
der lokalen Einkäufe und Res-

taurantbesuche hin.  „Auch 
unsere Geschäfte und die 
Gastronomie machen Blom-
berg aus. Wir müssen sie ge-
meinsam stärken”, so Julian 
Altenberend.

Flyer für Einkäufe in der 
Region verteilt
Blomberger unterstützen

Ihr Profi für Fliesen, Bäder und mehr

Burgstätte 9 • 32825 Blomberg-Donop • Tel. (05236) 8122

46153701_800111.1.EPS

Rollladen •• Fenster •• Haustüren
Motorantriebe •• Reparaturen

Ende letzten Jahres haben 
die Schulen eine Erstausstat-
tung mit Tablets erhalten. 

Die Anschaffung erfolgte 
aus eigenen Finanzmitteln 
der Stadt in Höhe von ca. 
135.000 €. Im Mai 2020 sind 
die Schulen mit weiteren 
253 Tablets ausgestattet 
worden, Gesamtvolumen 
102.500 €. 

Für das laufende Jahr 
ist der flächendeckende 
WLAN Ausbau in jeder 
einzelnen Schule vorge-
sehen, um eine verlässliche 
Infrastruktur zu schaffen.

Entsprechende Fördergel-
der für die Digitalisierung von 
Schulen sind von der Stadt 
frühzeitig beantragt worden. 
Grundlage ist der Runderlass 
„Richtlinie über die Gewäh-
rung von Zuwendungen zur 
Förderung der Digitalisierung 
von Schulen in Nordrhein-
Westfalen“ des Ministeriums 
für Schule und Bildung des 
Landes NRW.

Insgesamt stehen für die 
Blomberger Schulen 632.000€ 
zur Verfügung. Basierend auf 
den Förderanträgen liegen be-
reits Bewilligungsbescheide 
für die Haushaltsjahre 2020 / 
21 mit einer Fördersumme von 

497.525,09 € für den WLAN 
Ausbau der Grundschulen 
Großenmarpe, Reelkirchen 
und am Weinberg sowie für das 
Hermann-Vöchting-Gymna-
sium und der Förderschule vor.

Des Weiteren ist bereits 
ein Ausschreibungsverfahren 
zum Breitbandausbau und die 
Verlegung von LWL-Kabeln 
im Schulzentrum und der GS 
am Weinberg auf den Weg 
gebracht worden. Auch hier 
findet eine Förderung durch 
das Land NRW statt. Die GS 
Reelkirchen und Großen-
marpe mussten allerdings 
auf eigene Kosten mit LWL-
Kabel versorgt werden. Mit 
einer deutlichen Erhöhung 
der Bandbreiten wird ab dem 
kommenden Jahr zu rechnen 
sein.

Die CDU freut sich, dass es 
hier weitergeht und unter-
stützt die Maßnahmen aus-
drücklich.

Digitalisierung Blomberger 
Schulen geht weiter
Tablets und W-LAN Ausbau für die Schulen

FETA-DIP
FÜR DEN GRILLABEND

 
Zutaten:
• 1 Feta Käse
• 200 g Frischkäse
• 1/2 kl. Zwiebel
• 2 Knoblauchzehen
• Salz und Pfeffer
• 1 Prise Oregano
• 6 getrocknete Tomaten in Öl
• 1 TL getrocknetes Basilikum

Zwiebel abziehen, halbieren und eine Hälfte in 
kleine Würfel schneiden, Knoblauch abziehen und 
pressen, Feta in kleine Stücke schneiden. Ca. sechs 
getrocknete Tomaten in kleine Stücke schneiden. 
Das Öl auffangen und beiseite stellen. Alles in eine 
Schüssel geben und pürieren. Mit Salz und Pfeffer 
abschmecken und etwas von dem Öl der getrockne-
ten Tomaten unterheben, bis der Dip eine schöne, 
cremige Konsistenz bekommt. Guten Appetit!

Die "Top" RezeptideeDie "Top" Rezeptidee

ein rezept von: ein rezept von: Susanne KleemannSusanne Kleemann

Andreas Heinze
Am Lehmbrink 5 - Blomberg

fon: 05235 - 50 32 01
mobil: 0170 - 612 88 98
fax: 50 33 07

www.ratz-blomberg.de
email: ratz-blomberg@web.de

● Verschleißteile
● sportliches Zubehör
● Groß- und Einzelhandel
● Reifendienst
● Service rund ums Auto

Tel.: 05235 / 96 92 - 0 . Fax: 05235 / 96 92 96 . www.juhre-klaas.de
Steuerbüro Juhre & Klaas . Rosenstr. 4 - 6 . 32825 Blomberg

Holz- und Kunststofffenster
Haustüren und sonstige Türen
Treppenbau       Innenausbau
Bestattungen
eigene Trauerhalle, Bahnhofstr. 30
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Fachbetrieb für Haustechnik
Feldohlentrup 21a
32825 Blomberg

Tel.: 0 52 35 / 84 01  Fax.: 0 52 35 / 14 89

Heizung    Lüftung    
Sanitär    

SolaranlagenSchubert_Heizung_Maerz_2020_3spaltig.indd   1Schubert_Heizung_Maerz_2020_3spaltig.indd   1 09.03.20   18:1609.03.20   18:16

REDFOX
Die clevere Werbeagentur.

BlombergTop(Juli2018_Pfade).indd   10 02.07.18   11:29

Bau- und Möbeltischlerei • Sicherheitstechnik 
Innenausbau • Messebau

Westerholz 4
32825 Blomberg
Tel.: 0 52 35 - 88 56
Fax.:0 52 35 - 82 55

www.tischlerei-blomberg.de

Diestelbach 19 . 32825 Blomberg
Telefon 0 52 35 / 68 39

Ausführung von Bauvorhaben aller Art,
Umbauarbeiten und Renovierungen.

Bauunternehmung

J. Mengedoht

> Fortsetzung von der 
Titelseite 

Dazu erklärt die Bundes-
tagsabgeordnete Kerstin 
Vieregge: „Bund und Länder 
haben sich auf eine Zusatz-
vereinbarung zum „Digital-
Pakt Schule“ geeinigt. Mit 
dem Geld werden die Länder 
Beschaffungsprogramme für 
mobile Endgeräte, einschließ-

lich der Inbetriebnahme sowie 
des für den Einsatz erforder-
lichen Zubehörs auflegen. Die 
Geräte selbst sollen von den 
Schulen und Schulträgern an 
die entsprechenden Schülerin-
nen und Schüler ausgeliehen 
werden. Außerdem wird die 
Ausstattung der Schulen ge-
fördert, die für die Erstellung 
professioneller online-Lehr-
angebote erforderlich ist.“

 
Die lippische Abgeordnete 

verweist in diesem Zusam-
menhang auf eine am 6. Mai 
veröffentlichte Studie der Vo-
dafone-Stiftung mit dem Titel 
„Schule auf Distanz – Perspek-
tiven und Empfehlungen für 
den neuen Schulalltag“. Darin 
werden die Ergebnisse einer 
repräsentativen Befragung 
von Lehrkräften in Deutsch-
land dargestellt. Daraus geht 
hervor, dass der Kontakt zu 
ihren Schülerinnen und Schü-

lern den meisten Lehrerinnen 
und Lehrern (87 Prozent) sehr 
wichtig ist, allerdings können 
fast zwei Drittel (63 Prozent) 
nur einen Teil ihrer Schüler-
schaft erreichen. Die Hälfte 
der Lehrkräfte (51 Prozent) be-
fürchtet, dass sich bestehende 
soziale Ungleichheiten bei den 
Schülerinnen und Schülern 
durch die Schulschließungen 
weiter verschärfen werden.

 Kerstin Vieregge: „Ich weiß, 
dass es in Lippe sehr viele 
positive Beispiele für die An-
wendung digitaler Medien 
und Endgeräte in Schulen gibt. 
Es gibt hier außerordentlich 
viele engagierte Lehrerin-
nen und Lehrer. Zahlreiche 
Schulen sind schon sehr weit 
in ihrer Ausstattung. Doch 
natürlich ist auch in unserer 
Heimat noch Nachholbedarf 
vorhanden. 

Daher sage ich: Die Corona-
Krise darf keine Bildungskrise 
werden. Die Schülerinnen 
und Schüler müssen auch in 
diesen Zeiten so gut es geht 
unterrichtet werden. Dieses 
Ziel eint uns alle. Umso besser 
ist es, dass Bund und Länder 
sich nun geeinigt haben und 
das Programm anlaufen kann. 
Auch Lippe wird davon profi-
tieren.“

500 Millionen Euro für Tablets 
und Co. sind auf dem Weg
Kerstin Vieregge: Auch Lippe profitiert

Bis zum Schluss wurden noch 
Lose zur Aktion „Gemeinsam 
für Blomberg“ verkauft, ehe die 
Verkaufsstellen ihre Duplikate 
in die große Plexiglastrommel 
warfen. 

Dann war es endlich soweit; 
die Vertreter der Volksbank 
Ostlippe, Blomberg Marketing 
und der Tafel Ostlippe als 
Tombola-Veranstalter, blick-
ten mit Spannung auf Jannes 
Abbas, der das Schloss an der 
Lostrommel löste, um Nelken-
königin Melanie Schuitema 
in ihrer Funktion als Lottofee 

den Zugriff zu ermöglichen. 
Die Ziehung aller 87 Preise  
bereitete allen Anwesenden 
sichtlich Freude. Auch einige 
Losinhaber hatten sich ein-
gefunden, um hautnah dabei 

zu sein. „Wir haben viel Zu-
spruch erlebt und freuen uns, 
die Einzelhandelssituation 
auf diesem Weg bekannter zu 
machen“, resümierte Gustav 
Krull, Sprecher der Blomberger 
Einzelhändler. Und auch Pastor 
Hermann Donay freute sich 
über das Ergebnis für die Blom-
berger Ausgabestelle der Tafel 
Ostlippe. „Viele Loskäufer hat-
ten bereits ein gutes Gefühl, 
mit ihrem Beitrag eine gute 
Sache zu unterstützen – der 
mögliche Gewinn war vielen 
zweitrangig“, erklärte Achim 
Bress, Vorstand der Volks-
bank Ostlippe, seine Eindrü-
cke. Nelkenkönigin Melanie 
Schuitema freute sich über 
die erste Amtshandlung nach 
langer Corona-Pause. 

Die Gewinner können ihre 
Preise in der Geschäftsstelle 
von Blomberg Marketing 
unter Vorlage ihres Loses 
in Empfang zu nehmen. Die 
einzige Ausnahme bildet der 
Glücklichste aller Gewinner, 
er kann den Hauptpreis, einen 
nagelneuen E-Scooter, in der 
Volksbank entgegennehmen.

 

Tombola-Aktion 
»Gemeinsam für Blomberg«
Glückliche Gewinner bekanntgegeben

Banking -
einfach von
zu Hause.

sparkasse-pd.de

Erledigen Sie Ihre
Finanzgeschäfte im
eigenen Wohnzimmer.
Ganz bequemmit dem
übersichtlichen
Online-Banking der
Sparkasse.
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In der Nelkenstadt ist der 
Frühling eingezogen - und 
dazu gehört natürlich auch 
eine entsprechende Bepflan-
zung. So fand - natürlich unter 
Einhaltung der geltenden 
Kontaktregeln - die Frühjahrs-
Pflanzaktion von Blomberg 
Marketing statt. 

Dabei bekamen die teilwei-
se schon seit Jahren aktiven 
Blumenpaten wiederum die 
Gelegenheit, sich Nelken- 
und andere Sommerblumen 
sowie die Blumenerde für die 
Bepflanzung der von Ihnen 
betreuten Blumenkübel oder 
-kästen vor der Tourist-Info am 
Marktplatz abzuholen. Die Blu-
menkübel und -kästen stehen 
in der historischen Altstadt 
und erfreuen die Einwohner 
und Gäste in der Nelkenstadt 
das ganze Jahr über. 

Wie in den Vorjahren wurden 
die Pflanzen im örtlichen Ein-
zelhandel geordert und durch 
die beiden Geschäftsstellen-
mitarbeiterinnen von Blom-
berg Marketing, Pia Schnittger 
und Silvia Drake, verteilt. Die 
Blumenerde wurde von der 
Stadt Blomberg und die Pflan-
zen von Blomberg Marketing 
e.V. kostenlos zur Verfügung 
gestellt. Die Blumenpaten 
übernehmen die Pflege und 
das Gießen der Blumen.  Die 
Stadt und Blomberg Marke-
ting danken allen Paten und 
Helfern für Ihre Unterstüt-
zung! 

Auf den Bildern zu sehen 
sind Silvia Drake bei der Zu-
sammenstellung und Pia 
Schnittger gemeinsam mit 
dem Blumenpaten Uwe Feiert 
bei der Ausgabe der Arrange-
ments.

Flachsmarktstr. 42   32825 Blomberg  Tel. (05235) 7524   www.parkett-gruhle.de
Paulinenstraße 49   32756 Detmold   Telefon (05231) 7018223

Seit 1912
meisterliche Qualität
für Ihren Fußboden,
damit Sie sich
„wie zu Hause“ 
fühlen. Wir führen 
nur namhafte 
Hersteller, wie u.a.:

Pflanzen für den Blomberger 
Frühling & Sommer
Bunte Blumenpracht erfreut Blomberger

Am Samstag, dem 6. Juni 
2020, wurde in Blombergs Kul-
turkreisen ein weiterer Meilen-
stein auf dem Weg heraus aus 
der „Corona Krise“ gesetzt.

Während andere Kandidaten 
lieber „Baden“ gingen, be-
suchte Susanne Kleemann mit 
einigen Mitgliedern der Frak-
tion die von der AG Kultur des 
Blomberg Marketing e.V. sehr 
gut organisierte „Nacht der 
Poesie“. Diese Veranstaltung 
wurde, um die notwendigen 

Abstände einzuhalten, nicht 
im Martiniturm, sondern in der 
Klosterkirche durchgeführt. 

Künstler des Landesthea-
ters Detmold führten den ca. 
60 begeisterten Besuchern 
Episoden aus dem Buch „Die 
Vermessung der Erde“ in einer 
Lesung mit Energie, Witz und 
lebhafter Gestik mit Klängen 
vor. 

Ein rundherum gelungener 
Neustart des Kulturlebens in 
Blomberg.

Susanne Kleemann vor Ort
Neustart für Blomberger Kulturleben

Im Seligen Winkel 2     32825 Blomberg     Telefon 05235 - 8143 

SAUERLÄNDER
Uhren  .  Optik  .  Schmuck

Inhaberin: Anke Winter-Rotteveel

Günzel
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M a l e r b e t r i e b
farben.froh. leben

Jürgen Günzel
Schöneberger Straße 27

32825 Blomberg
Tel: 0 52 35 - 50 33 75

Mobil: 0175 - 4 78 78 73
info@maler-blomberg.de
www.maler-blomberg.de

Innenrenovierungen . Außenanstriche . Wärmedämmung 
Gerüstbau . allgemeine Maler- und Lackierarbeiten

grabmale herde
steinbildhauerei · steinmetzmeister

Barntrup Blomberg
05263 . 2247 05235 . 7318
Email: info@grabmale-herde.de

www.grabmale-herde.de

Alles rund ums Grabmal

Fensterbänke, Treppen-
stufen und Accessoires für 
Haus & Garten

Individuelle Geschenke 
aus Naturstein

Foto: (c) racamani - Fotolia.com

Kompostplatz Blomberg
an der Nederlandstraße

DI, DO und FREITAG     13-17 Uhr
SAMSTAG          10-12 Uhr

ANNAHME VON 
GARTENABFÄLLEN ALLER ART

Wir machen
wertvollen
Dünger
aus Ihrem
Grünschnitt.

Jetzt neu: Schüttgüter aller Art – Maschinentransporte

Neubau – Umbau –
Pflasterungen –

Hallenbau

Lkw  – Waagenbau

Rotdornweg 3 32825 Blomberg Tel.: 05236 - 562 Fax: 05236 - 725

muechler-bau@t-online.de

Altbausanierung

Müchler Bau

Meike und Andreas Silge mit Susanne Kleemann.
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KATJA WIEGRÄBE
Blomberg ist nicht nur 

seit fast 40 Jahren mein Zu-
hause, es ist auch mit Herz 
und Seele meine Heimat. In 
diesem Jahr stelle ich mich 
zur Kommunalwahl 2020 als 
Wahlkreiskandidatin für den 
WAHLKREIS 8 in der Innen-
stadt (Alte Meierei) zur Wahl.

Unsere Schullandschaft, 
die Sportvereine mit all ihren 
wichtigen Ehrenämtern und 
unsere kulturelle Landschaft 
sind mir besonders wichtig 

dabei. Der Erhalt der Attrak-
tivität unserer Innenstadt, sie 
weiterhin und auf lange Sicht 
lebens- und liebenswert zu 
gestalten, liegt mir besonders 
am Herzen.
Gerne bin ich jederzeit für 

Sie persönlich ansprechbar, 
um Ihre Anliegen zu ver-
treten. Sie erreichen mich 
unter katja.wiegraebe@cdu-               
blomberg.de

GEMEINSAM SIND WIR BLOMBERG
Unsere Kandidaten für die Wahlkreise 1 bis 8 stellen sich vor

WALTER ALBERT
Von Geburt an bin ich seit 

nun mehr 53 Jahren mit Blom-
berg verbunden. Seit Anfang 
2020 bin ich auch Mitglied der 
CDU Blomberg und möchte 
in meinen WAHLKREIS 6 Ihr 
neuer Ansprechpartner sein. 

Meine Hobbys neben der 
Politik sind Segelfliegen, 
Volleyball und Schwimmen. 
Auch Geschichte interessiert 
mich, hier natürlich beson-
ders die meiner Heimat Lippe 
und Blomberg.

Ich freue mich, Sie kennen 
zu lernen. Sie erreichen mich 
unter: walter.albert@cdu-
blomberg.de 

PETER UNTERSCHÜTZ
Mir liegt es am Herzen, dass 

wir alle in unserem lebens- 
und liebenswerten Blomberg 
gute Lebensbedingungen 
jetzt und in Zukunft haben. 

Dafür möchte ich mich gern 
engagieren. Deshalb bin ich 
am 13. September bei der 
Kommunalwahl auch wieder 
Ihr Kandidat der CDU  für den 
WAHLKREIS 1. 

Dazu gehören Eschenbruch, 
Hiddensen, Graben und Klus 
sowie die Ortsteile Gergerloh 
und Steinkuhle. 

Gestalten wir Blomberg 
zusammen! Wenn Sie Anre-
gungen, Wünsche oder Ideen 
haben, können Sie mich gern 
ansprechen: 

peter.unterschuetz@cdu-
blomberg.de
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JÖRG KLEINSORGE
Als Wahlkreiskandidat be-

werbe ich mich für den WAHL-
KREIS 2 in der Stadt Blomberg. 
Mein Schwerpunkt liegt ein-
deutig auf der nachhaltigen Si-
cherung und Entwicklung der 
städtischen Infrastruktur und 
der Erhaltung der Blomberger 
Kernstadt als Wohn- und Le-
bensmittelpunkt. In diesem 
Zusammenhang sehe ich 
sämtliche Formen städtischer 
Vorgaben im Hinblick auf die 
Gestaltung und Nutzung von 
innerstädtischen Gebäuden 
als äußerst kritisch und der 
Stadtentwicklung wenig 
förderlich an. Der Schaffung 

moderner Wohn- und Einzel-
handelsstrukturen gebe ich 
gerne Priorität, statt den Leer-
stand und Verfall lediglich zu 
konservieren. 

Sie erreichen mich per Mail 
unter joerg.kleinsorge@cdu-   
blomberg.de

ANDREAS SILGE
Als langjähriges Mitglied 

der CDU Blomberg bin ich Ihr 

Wahlkreiskandidat für den 
WAHLKREIS 3 „Ulmeneck“.

Dieser Wahlkreis umfasst 
den Bereich entlang der B1 
zwischen dem Haus Abend-
frieden der Ulmenallee, der 
Schambrede und hoch bis 
zum Kleistring auf Bexten! 

Mein Motto: “Blomberg so 
gestalten, damit Heimweh 
sich wieder lohnt”, teste ich 
immer wieder neu mit dem 
eigenen Wohnmobil oder 
dem Motorrad. Daher mein 

Wunsch an Sie: Sprechen sie 
mich an und helfen Sie mir, 
den Wahlkreis für die Zukunft 
der Stadt Blomberg mitzuge-
stalten.

Gerne bin ich für Sie unter                 
andreas.silge@cdu-blomberg.
de zu erreichen.

HANS-JOACHIM ROEHR
Ich möchte mich Ihnen 

heute als Kandidat für den 
WAHLKREIS 4 vorstellen:

Ich setze mich dafür ein, 
dass wir für Sie, die Bürge-
rinnen und Bürger, ein zu-
verlässiges und damit auch 
umweltschützendes System 
bereithalten, gleichzeitig 
aber keine überzogenen Ge-
bühren erheben.

Neben der politischen 

Arbeit verbringe ich meine 
Freizeit gern mit Radtouren 
mit meiner Radgruppe oder 
ich helfe bei der Tafel mit, um 
Bedürftige zu unterstützen.

Gern möchte ich Sie auch in 
der kommenden Wahlperiode 
im Rat vertreten.

Wenn Sie Fragen oder An-
liegen haben, erreichen Sie 
mich unter hans-joachim.
roehr@cdu-blomberg.de

THOMAS WITTE
Seit 2017 bin ich Mitglied im 

CDU Stadtverband Blomberg.
Da ich wahrgenommen  

habe, dass man als Bürger 
auch etwas erreichen kann 

und mir die kommunale poli-
tische Arbeit eine Erfüllung 
gibt, habe ich mich jetzt für 
den WAHLKREIS 5 aufstellen 
lassen. Der Wahlkreis um-
fasst die untere Neue Torstr., 
Gartenstr., Jahnstr., Huxwie-
destr., Paulsenstr., Renntwe-
te und die Voechtingstraße.

Wenn Sie ein Anliegen 
haben oder mit mir wegen 
sonstigen Themen Kontakt 
aufnehmen möchten, zögern 
Sie nicht und schreiben Sie 
mich an: thomas.witte@cdu-
blomberg.de

JULIAN ALTENBEREND
Für die diesjährige Wahl bin 

ich Ihr Wahlkreiskandidat für 
den WAHLKREIS 7 „Schieß-
halle“, der das Wohngebiet 
„Saulsiek“ und „Am Sonnen-
hang“ umfasst. Auch ein 
großer Teil des „Hamburger 
Berges“ gehört dazu. Seit 
mehreren Jahren bin ich als 

Mitglied der CDU Blomberg, 
insbesondere auch für die 
Junge Union tätig.

Als Wahlkreiskandidat ist 
es mir wichtig, transparent 
und ehrlich über Ideen, aber 
auch Probleme sprechen zu 
können, um jedem Mitbürger 
die Möglichkeit zu geben, 
etwas mitzugestalten. 

Gerade als Lehramtsstu-
dent sind mir doch auch die 
Themen wie Digitalisierung 
und Jugend sehr wichtig. 
Diese sind in meinen Augen 
auch “Schlüssel zur Zukunft”.

Haben sie Fragen/Anregun-
gen, dann sprechen sie mich 
an unter: julian.altenberend@
cdu-blomberg.de
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KOMMUNALWAHL 2020
Das Interview mit Bürgermeisterkandidatin Susanne Kleemann

CDU
BLOMBERG

Susanne
Kleemann
persönlich
im Rat seit 2014,  
Wahlkreis 15, stellv. 
Fraktionsvorsitzende, 
stellv. Bürgermeisterin 
Geburtstag:  27.01.1969
Familienstand: seit 32 
Jahren verheiratet
Kinder: drei (und ein 
Enkelkind)
Geburtsort: Bottrop
Wohnort: Blomberg
Freizeit: Mit meinen 
Hunden spazieren gehen, 
Reisen, Lesen und Kochen

lich darüber, da wir ihr damit 
deutlich gemacht haben, dass 
sie nichts für die Dörfer tut. 
Und das sehen unsere Dörfler 
auch so. Es gibt inzwischen 
zahlreiche Förderprogram-
me, die helfen, unsere Prob-
leme zu beheben. Aber dafür 
braucht es den festen Willen, 
eine klare Initiative und gut 
ausgearbeitete Konzepte. 
Kommunalpolitik ist eben viel 
mehr, als das Hier und Jetzt 
und das Gegebene zu ver-
walten. Kommunalpolitik ist 
Zukunftsgestaltung, fordert 
Ideen und mutiges Anpacken.

TOP: Die Häuser, selbst 
renovierte Häuser allein, 
beleben ja noch lange keine 
Stadt. Wie wollen Sie denn 
Menschen hier halten und 
auch neue Bürgerinnen und 
Bürger gewinnen?

Kleemann: Da habe ich sehr 
klare Vorstellungen: Erstens, 
wir müssen uns als Stadt viel 
besser nach draußen verkau-
fen und darstellen. Unsere 
Vorzüge sind viel zu wenig 
bekannt. Die Aufgaben lau-
ten: Starke Wirtschaftsförde-
rung, bestes Stadtmarketing. 
So bekommen wir auch unse-
re Blomberger dazu, selbst 
viel besser über unsere Stadt 
zu sprechen. 

Und für die wirtschaftliche 
Entwicklung muss gelten: Wir 
brauchen einen gesunden 
Branchenmix, wir brauchen 
Vielfältigkeit und beste 
Dienstleistung und medizini-
sche Versorgung vor Ort. Und 
diesen Mix bekommt man 
nicht geschenkt. Dafür muss 
man kämpfen.

TOP: Kommen wir zu 
einem anderen Thema. Die 
Verkehrsanbindungen von 
Blomberg sind nicht ideal 
und werden häufig beklagt. 
Wer Verkehr plant, ist im-
mer auch auf die Zusammen-
arbeit mit anderen Städten 
angewiesen. Welche Ziele 
haben Sie denn hier für 
Blomberg?

Kleemann: Sie haben es 
richtig benannt. Das bekann-
te Verkehrskonzept sieht vor, 
Städte wie Lemgo, Detmold, 
Blomberg, Barntrup, Horn 
Bad Meinberg und die nicht 
mehr zum Kreis gehörende 
Stadt Bad Pyrmont mit Bus-
linien zu verbinden, die im 
Halbstunden-Takt fahren 
sollen. 

Das Problem ist: Wie kom-
men unsere Dörfler zu den 
Hauptlinien? Dazu haben wir 
in der CDU eine Reihe von 
Ideen entwickelt. Wir wollen 
die Taktung der Hauptlinien 
auf 15 Minuten reduzieren. 
Ein kleiner Stadtbus könnte 
als Zubringer zu den Haupt-
linien fungieren und fährt 
immer in der Stadt im Kreis. 
Außerdem wollen wir, dass 
die Busse und die Bushalte-
häuschen und Wartehäus-
chen mit WLAN ausgestattet 
werden. 

Weiterhin sind Stromnetz-
anschlüsse zum Laden von 
E-Rollern und E-Bikes sowie 
Wind-, Sonnen- und Regen-
schutz an den Haltestellen 
nötig. Auf diese Weise könn-
ten die Dörfler die Haupt-
buslinien erreichen und in 
den Wartezeiten z. B. mittels 
Laptop arbeiten. So könnten 

wir die Zahl der Nutzer des 
Öffentlichen Personen-Nah-
verkehrs erhöhen. 

TOP: Sie sprechen immer 
wieder von Zukunft. Und in 
der Zukunft müssen wir das 
Thema Klimawandel aktiv 
angehen, das in Corona-
Zeiten in den Hintergrund 
geschoben wurde. Haben 
Sie zu diesem Thema für 
Blomberg besondere Ideen?

Kleemann: Nicht nur Ideen. 
Wir haben Konzepte und kla-
re Vorstellungen. Wir wollen 
zum Beispiel, dass das Bau-
gebiet Saulsiek II, das bereits 
durchgeplant ist,  energetisch 
so konzipiert wird, dass rege-
nerative Energieformen zum 
Einsatz kommen.  Wir denken 
an ein Blockheizkraftwerk, 
durch das alle Bauten in dem 
Baugebiet versorgt werden.  
Das ist nur ein Baustein von 
vielen. Umwelt-, Natur- und 
Klimaschutz nehmen wir 
sehr ernst. Das sind unsere 
Themen.

TOP: Aber es gibt noch 
viele weitere Themen. Wenn 

wir über Zukunft sprechen, 
dann geht es vor allem um 
unsere Jugend. Welche An-
gebote können Sie denn 
jungen Menschen machen?

Kleemann: Ich bin dreifa-
che Mutter und mittlerweile 
sogar stolze Großmutter. Was 
junge Menschen brauchen 
und wollen, das erlebe ich 
jeden Tag und ich nehme es 
sehr ernst. Junge Menschen 
brauchen für ihre Entwick-
lung Freiräume, müssen sich 
ausprobieren können und mit 
anderen ihre Freizeit, ihre 
Ideen und damit ihre persön-
liche Zukunft gestalten. 

Die CDU unterstützt dies 
durch vielfältige Angebote in 
der Jugendarbeit, aber auch 
z. B. durch schnelles Internet, 
Ausbau von 5G oder günstige 
Verkehrsanbindungen in 
andere Städte, um Veranstal-
tungen besser zu erreichen. 
Blomberg muss für junge 
Leute besonders attraktiv 
sein, damit wir sie hier bei 
uns halten können.

TOP: Zukunft ist immer 
verknüpft mit Bildung. 

TOP: Frau Kleemann, 
warum möchten Sie Bürger-
meisterin von Blomberg 
werden?

Kleemann:  Blomberg 
braucht einen Neustart. Es 
ist viel liegen geblieben. Wir 
leben in einer attraktiven 
Stadt, die sich noch viel bes-
ser entwickeln kann. Dazu 
sind frischer Wind und neue 
Ideen wichtig. 

TOP:  Das Bürgermeister-
amt ist anspruchsvoll. Aber 
alleine können Sie auch 
nicht viel bewirken. Da 
brauchen Sie doch auch ent-
sprechende Unterstützung, 
oder?

Kleemann: Ja, diese Unter-
stützung ist mir durch eine 
starke und geschlossen arbei-
tende CDU sicher gegeben. 
Aber ich habe in den letzten 
Jahren als stellv. Bürgermeis-
terin auch sehr viel Rückhalt 
von unseren Bürgerinnen 
und Bürgern bekommen. Die 
Menschen in Blomberg wis-
sen, dass ich ihre Anliegen 
ernst nehme. Und es gibt 
einen weiteren großen Vor-
teil: Sehr viele kompetente 
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter im Rathaus. Sie ha-
ben Lust darauf, gemeinsam 
etwas Neues zu bewegen.  

TOP:   Wenn Sie sagen, 
dass Blomberg sich besser 
weiterentwickeln muss, was 
meinen Sie damit konkret?  

Kleemann: Nur mal ein Bei-
spiel: Blomberg verfügt über 
eine große Anzahl denkmal-

geschützter Fachwerkhäuser 
und wir haben deutlich viel 
Leerstände, in der Innenstadt 
und auch in unseren Dörfern. 
Die Erneuerung ist aufgrund 
des Denkmalschutzes nicht 
immer einfach. Außerdem 
gibt es strenge Auflagen und 
damit verbundene Kosten. 
Das schreckt eher ab und lädt 
nicht zur Investition ein. 

Aber Zuschauen und Ab-
warten hilft uns nicht. Wir 
wollen die Wohnqualität 
in Blomberg deutlich ver-
bessern. Die alte Substanz 
wird häufig nicht mehr ge-
pflegt oder genutzt, da sie 
unattraktiv fürs heutige 
Wohnen ist. Deshalb müssen 
wir ganz anders ran an das 
Thema Denkmalschutz, und 
zwar eng zusammen mit der 
Behörde, um unser Wohnen 
für die Zukunft richtig auf-
zustellen. Dazu gehört auch 
ein neues Konzept für eine 
bessere Infrastruktur und 
eine einladende Aufenthalts-
qualität. 

TOP: Das ist ein ehrgeizi-
ges Ziel. Aber oftmals sind 
die energetischen Voraus-
setzungen ja gar nicht ge-
geben und Barrierefreiheit 
gibt es oftmals ebenso 
wenig. Wie soll das denn 
verbessert werden?     

Kleemann:  Die Stadt Blom-
berg hat ein dörfliches Ent-
wicklungskonzept (IKEK) auf-
gelegt. Initiator ist das Land, 
das auch Fördergelder be-
reitstellt. Die CDU hatte vor 
Jahren ein solches Programm 
mittels Antrag gefordert – 
die SPD war nicht sehr glück-

Reichen die Schul- und      
Bildungsangebote in Blom-
berg aus, um die von Ihnen 
gewünschte Attraktivität zu 
gewährleisten?

Kleemann: Ja, Bildung ist 
der Schlüssel für eine gute 
Zukunft. Aber mit diesem 
Schlüssel müssen auch 
immer wieder neue Tore 
geöffnet werden. Blomberg 
bietet prinzipiell mit seinen 
verschiedenen Schulen und 
Schulsystemen eine gute 
Auswahl zur Vermittlung 
von Wissen und Bildung. Mit 
dem Anstoß zur Bildung einer 
Sekundarschule hat die Blom-
berger CDU die Weichen für 
die zukünftige Bildungsland-
schaft in Blomberg gestellt. 
Großen Handlungsbedarf 
erkennt die CDU Blomberg 
aktuell bei den Grundschu-
len, da durch die Schließung 
von zwei Grundschulen vor 
einigen Jahren mittlerweile 
ein Engpass entstanden ist. 
Es fehlt an Räumen und die 
Schüleranzahl in den Klassen 
ist einfach zu hoch. 

TOP: Ein letztes Thema 
zum Schluss, auch wenn es 
für viele Blomberger sicher 
ein Thema ist, das ganz vor-
ne steht. Es heißt Sicherheit, 
und damit sind viele Lebens-
bereiche gemeint. Was kann 
Kommunalpolitik, was kann 
eine Bürgermeisterin auf 
diesem Gebiet bewirken?

Kleemann: Wir können in 
der Politik immer nur die Vo-
raussetzungen und die Rah-
menbedingungen schaffen. 
Sicherheit ist die Basis für 

Zufriedenheit und Lebens-
freude. An erster Stelle steht 
die enge Zusammenarbeit 
von Stadt, hier vor allem das 
Ordnungsamt, von Kreis und 
Polizei. Aber hier in Blomberg 
können wir durch Aufklärung, 
durch vorsorgliches Handeln, 
durch genaues Hinsehen, 
durch das Erkennen von mög-
lichen Brennpunkten, durch 
bessere Beleuchtung, nach-
barschaftlichen Zusammen-
halt und durch Stärkung der 
Gemeinschaft eine Menge 
erreichen.

TOP: Sehr geehrte Frau 
Kleemann, herzlichen Dank 
für dieses offene Gespräch 
und für ihre deutlichen und 
klaren Antworten.
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Andreas Hempe
Maler- u. Lackierermeister
Energieberater &
Restaurator im Handwerk
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Denkmalpflege
Innenraumgestaltung
Bodenbeläge
Fassadenrenovierung
Wärmedämmung
Schimmelsanierung
Glas u.v.m.

„Die Handwerks-
kammer Ostwestfalen 
zu Bielefeld hat mir 
den Goldenen Meis-
terbrief verliehen. Ich 
sage Danke für diese 
Wertschätzung“, sagte 
Gisela Schliephake der 
Redaktion des Blom-
berg TOP.

Wir gratulieren zu 
50 Jahren Friseur-
meisterin und wün-
schen weiterhin 
alles Gute!

50 Jahre Friseurmeisterin
Goldener Meisterbrief für Gisela Schliephake

Meisterbetrieb Garten-  
und Landschaftsbau GbR

Melchert + Borcheld
Reelkirchener Str. 15 . 32825 Blomberg

Telefon 05235 / 5025795
Mobil Melchert  0170 /  2380682
Mobil Borcheld  0176 / 32606156

Schreiben 
Sie uns...

Ihre Meinung und Ihre sach-

lich verfasste Kritik sind jeder-

zeit willkommen. Diskutieren 

Sie mit uns! Zusammen wollen 

wir Probleme lösen. Sie sind 

herzlich eingeladen sich poli-

tisch einzubringen. Lernen Sie 

uns kennen. 

Wir freuen uns über Ihr 

Interesse an der Blomberger 

Stadtpolitik und sind gespannt 

auf Ihre Anregungen!

Schreiben Sie uns: 

CDU-Blomberg, Ehlerts Berg 2

32825 Blomberg

Oder per E-Mail:

redaktion@cdu-blomberg.de

Nach gelungener Erneue-
rung der Fensterfronten und 
Sanierungen der Fachklas-
sentrakte geht es jetzt mit 
den Bodenbelagsarbeiten 
in den zweiten Bauab-
schnitt weiter.

Der Gesamtumbau zur 
Sekundarschule geht 
auf das Jahr 2017 zurück 
und wurde im Rahmen 
der Planberatungen für 
2018 beraten und am 

20.12.17 beschlossen. Die Ge-
samtkosten belaufen sich auf 
ca. 6,5 Millionen Euro.

Umbaumaßnahmen laufen
Umbau der Haupt- / Realschule zur Sekundarschule nimmt 
weiter Formen an

In der Bauausschusssitzung 
am 05.03.20 stellte das beauf-
tragte Planungsbüro Müller 
eine erste Entwurfsplanung 
einschließlich Kostenplanung 
aller 15 Maßnahmen in den 
Blomberger Dörfern vor.

Im nächsten Schritt ist nun 
vorgesehen, die Maßnahmen 
im Paket als Förderantrag 
an das Dorferneuerungs-
programm zu stellen. Die 
Antragstellung soll noch im 
Jahr 2020 erfolgen, die ge-
schätzten Bruttokosten liegen 

bei gut 1,5 Mio., wobei nahezu 
alle Maßnahmen zu 65% för-
derfähig sind. Die Umsetzung 
der einzelnen Maßnahmen ist 
für die Jahre 2021 bis 2024 ge-
plant. In der Anlage sind wei-
tere Details zu den einzelnen 
Maßnahmen nachzulesen.

Die CDU Blomberg freut 
sich dass ihre Anregungen zur 
Dorfentwicklung nach einigen 
Jahren nun doch Formen an 
nimmt.

Dorferneuerungsmaßnahmen
Integriertes kommunales Entwicklungskonzept (IKEK)
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Neue Torstraße 51 - 32825 Blomberg
Inhaberin Katja Wiegräbe
Telefon: 0 52 35 - 47 74 661
www.spaetschicht-blomberg.de

Öffnungszeiten:
Donnerstag bis Samstag
ab 18.00 Uhr

     
                    
                    Der „ALLES“ Lackierer
                    vom Lande

Peter Siegmann

IHR FACHBETRIEB - MEINE QUALITÄT -  IHRE IDEEN

Lackiererei und Karosseriebau in Großenmarpe
Meisterbetrieb

Neustadt 16 - 32825 Blomberg - Tel. 05236/8899030 - www.alleslackierer.de

In meiner Werkstatt mache ich für Sie:
Klassische Unfall-Reparatur
Karosserie-Schäden
Rost-Schäden und Strahlarbeiten
Blech-Schweißarbeiten z.b. (TÜV)
Kunststoff-Reparatur
Autoglas erneuern
GFK-Reparatur
Aufbereitung innen und außen
Kalkulation von Versicherungsschäden
Kostenvoranschläge

In meiner Lackiererei mache  ich für Sie:
PKW-Lackierungen
LKW-Lackierungen
Industrie-Lackierungen
Möbel-Lackierungen
Boots-Lackierungen
Serien-Lackierungen
Einfach alles......

Aktuelle 
Themen 

online lesen:
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• Herde
• Spülmaschinen

• Kühl- & Gefrierkombinationen 
• Staubsauger
• Kaffeemaschinen

• Wasserkocher
• Bügeleisen
... und vieles mehr!

Beratung, Lieferung, Montage, Altgeräteentsorgung & Reparatur  - alles aus einer Hand!

Vergleichen Sie unseren Service - Wir sind die Besseren!

Unsere neue Telefonnummer:0 52 35 - 99 40 570
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Eine in die Zukunft gerich-
tete Baugebietsplanung sieht 
aus Sicht der CDU Blomberg 
anders aus. 

„Da muss man doch kein 
Rechenexperte sein, um das 
zu erkennen. Wir wollten 
beide Baugebiete weitge-
hend parallel vermarkten und 
haben auch versucht, dieses 
durch Argumente und an-
hand der Bewerbungen und 
Kapazitäten der Baugebiete 
nahezubringen, leider ohne 
Erfolg. Die Mehrheit war da 
in keiner Weise einsichtig 
oder interessiert,“ führt 
Fraktionsvorsitzender Meier 
aus und berichtet weiter: 
„Für uns völlig unverständ-
lich, dieses Verhalten, zumal 
das direkt zu Lasten unserer 
heimischen Wirtschaft, also 
z.B. der Umsatzentwicklung 
von Sparkasse, Handwerk 
und Einzelhandel ging. Jeder, 
der sich damals diese Zahlen 
angeschaut hatte, kam zu der 
Erkenntnis, dass die Anzahl 
der Bauplätze die Nachfrage 
nicht decken kann. 

Aus heutiger Sicht ist dieses 
Versagen der SPD doppelt 

schmerzlich,” erklärt Meier 
weiter. Zum einen ist durch 
den Erschließungsstopp städ-
tisches Kapital, das zum Aus-
bau des Baugebietes inves-
tiert wurde, für Jahre blockiert 
worden. Der notwendige 
Return on Investment in die 
städtischen Kassen unterblieb 
dadurch, und zum zweiten ist 
eine kurzfristige Erschließung 
ohne weiteres jetzt nicht mög-
lich, da der Wirtschaftsplan 
2020 der Blomberger Im-
mobilien- und Grundstücks-
verwaltung entsprechende 
Finanzmittel nicht beinhaltet. 
Finanztechnisch ein katastro-
phales Verhalten. Da es für die 
Bauwilligen aufgrund der jetzt 
erheblich höheren Erschlie-
ßungskosten deutlich teurer 
wird. Die Auswirkungen von 
Corona sind zudem auch noch 
nicht einschätzbar.“

Nach vier Jahren unermüd-
licher Erklärungen durch die 
CDU scheint die SPD nun 
aber doch etwas verstanden 
zu haben und stellt nun den 
Antrag, das Baugebiet Saul-
siek II möglichst schnell zu 
vermarkten. Die Frage, ob 
das auf betriebswirtschaft-

liche Kenntnisse oder auf die 
anstehende Kommunalwahl 
zurückzuführen ist, mag jeder 
für sich selbst beantworten. 

Die CDU Blomberg freut 
sich über die Fortschritte in 
dieser Sachfrage, möchte 
Blomberg aber vor einem 
weiteren Fehler schützen und 
hat daher den Antrag an die 
Verwaltung gestellt, ein Kon-
zept zu erarbeiten, wie der 
Saulsiek II mit alternativen 
Energieformen versorgt wer-
den kann. Dazu würde z.B. ein 
zentrales Blockheizkraftwerk 
zählen. 

Im Vorfeld einer 
zügigen Erschlie-
ßung und der 
damit einher-
gehenden Aus-
schreibung der 
M a ß n a h m e n 
ist allerdings 
zu beraten, ob 
im Vorgriff auf 
die Aufstel-
lung des Wirt-
schaftsplanes 
2 0 2 1  d i e 
Au s s c h re i -
bungen der 
Maßnahmen 

bereits in 2020 beauftragt 
und ggfs. vergeben werden 
können.

Die CDU möchte Blomberg 
fit für die Zukunft machen. 
Umsichtiges Handeln bei 
derartigen Projekten gehören 
genauso dazu wie zukunfts-
weisende Ideen, Technologien 
und Lösungen. Wir freuen uns, 
dass es hier weitergeht.

 » Lesen Sie den kompletten 
Antrag online auf unserer 
Internetseite: 

www.cdu-blomberg.de

CDU Forderung zum Baugebiet Saulsiek II wird nun umgesetzt

Nach vier Jahren Diskussionen folgt nun endlich der Antrag auf Vermarktung des Baugebietes

CDU Fraktion 
im Rat der Stadt Blomberg 
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Antrag der CDU-Fraktion Zukunftsgerechte Erschließung städtischer Baugebiete  

07.06.2020 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,  
um Blomberg zukunftsgerecht aufzustellen wird nachhaltiges Handeln auch für

  
       

uns immer wichtiger. Die technischen Möglichkeiten dazu sind vielfältig und

          

erstrecken sich auf verschiedenste Gebiete. Hierzu zählt unbestritten auch der

   
       

Bausektor. Natürlich sind nicht alle Verfahren / technische Möglichkeiten in

          

Blomberg anwendbar, aber welche wären es? Die CDU Blomberg beantragt

          

daher folgendes:  
1. Erstellung eines Konzeptes: „Möglichkeiten der erneuerbaren Energien in der Großgemeinde Blomberg

      
  

und deren Anwendungsmöglichkeiten“  
Das Konzept ist als Richtlinie bei Fragen zu Erschließungsarten (Strom,

        
  

Wärme usw.) für alle Baugebiete in der Großgemeinde Blomberg zu

       
   

verstehen. 
 
Inhalt Konzept (Vorschlag): - Analyse der IST-Situation des Energieverbrauchs und der CO2

    
    

Emissionen (Energie- und CO2-Bilanz) - Potenziale für die einzelnen regenerativen Energieträger / Verfahren auf

         

dem Stadtgebiet ermittelt (z.B. Gruben-, Klär-, Deponiegas, Geothermie

        

usw. 
- Unter Beteiligung von Akteuren aus Verwaltung, Wirtschaft, städtischen

        

Eigenbetrieben und des Energieversorgers bereits geplante Aktionen

   
    

und Projekte einfügen und zusätzliche Maßnahmen entwickelt. 
- Unter Berücksichtigung der Belange und Bedürfnisse der Akteure

 
       

Projektvorschläge erarbeiten, die anschließend durch die

   
   

Stadtverwaltung und die weiteren Akteure umgesetzt werden. 
- In verschiedenen Terminen mit der Stadtverwaltung und weiteren

 
    

   

Beteiligten finden Feinabstimmungen statt, die gewährleistet, dass die

  
      

Priss Hörgeräte in Blomberg
Neue Torstraße 6
05235 - 97 0 74

Priss Hörgeräte in Steinheim
Rochusstraße 5
05233 - 95 32 64 5

Priss Hörgeräte in Nieheim
Marktstraße 55
05274 - 95 29 0 66

Priss Hörgeräte in Lügde
Mittlere Straße 20
05281 - 9 89 97 96www.priss-hoergeraete.com

Der Stellplatz für Wohn-
mobile hinter der Schießhalle 
wird zurzeit überarbeitet.

Wie der Blomberg TOP 
mehrfach in der Vergangen-
heit berichtete, ist diese 
Maßnahme auch mehr als 
zwingend notwendig. Gerade 
zu Coronazeiten sind diese 
sogenannten „Häuser auf 
Räder“ immer beliebter und 
wirtschaftlich ein stetig wach-
sender Markt. Dafür müssen 
aber auch die technischen 
Voraussetzungen (Versor-
gung/Entsorgung) geschaffen 
werden. Die CDU Blomberg 
hat in der Vergangenheit im-
mer wieder mit Anträgen und 
Berichten darauf gedrängt, 
diesen wachsenden Markt 
nicht zu ignorieren. Daher 
sehen wir den Beginn dieser 
Umbaumaßnahme positiv 
und werden für Sie weiterhin 
die Umbauarbeiten verfolgen. 

Stellplatz 
wird endlich 
überarbeitet

Auf Drängen der CDU
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 Wie schon in den Jahren 
zuvor organisiert Blomberg 
Marketing e.V. wieder an 
jedem Samstag auf dem Blom-
berger Marktplatz unter Ein-
haltung der Mindestabstände 
und Beachtung der aktuellen 
Coronaschutzverordnung von 
April bis Oktober  den belieb-
ten Stadtrundgang. Eine vor-
herige Anmeldung ist nicht er-
forderlich, die Teilnehmerzahl 
ist aber aufgrund der aktuellen 
Situation auf max. 10 Personen 
begrenzt. 

An den ersten Donnersta-
gen im Juli und August führt 
der Nachtwächter durch das 
nächtliche Blomberg. Start ist 
jeweils um 21:00 Uhr auf dem 
Marktplatz. Außerdem findet 
ein Nachtwächterrundgang  
auch am 01. Oktober und wäh-
rend des Charles Dickens Festi-
vals am Samstag, 12. Dezember 

um jeweils 18:30 Uhr statt. Der 
Teilnahmebeitrag beträgt für 
Erwachsene 7,00 €, für Kinder 
bis einschließlich 10 Jahren 3,50 
€. Anmeldung per Mail unter 
info@lemgotour.de.

Viel Wissenswertes erfahren 
Sie auch bei der Fahrrad-
führung „Vergangenheit und 
Zukunft“ am Sonntag, 12. Juli, 
die neben der historischen 
Altstadt auch die traditionelle 
und aktuelle wirtschaftliche 
Basis unserer Stadt themati-
siert. Wer etwas Besonderes 
sucht, dem sei die Kostüm-
führung „Alheyd und der 
Hostienfrevel“ am Sonntag, 
26. Juli empfohlen. Weitere 
öffentliche Themenführungen 
sind die Nelkenführung am 
Sonntag, 16. August, Auf den 
Spuren von Stadtwasser und 
der historischen „Cöllnischen 
Landstraße“ am 30. August und 

die Führung 
„Fachwerk-
häuser er-
zählen“ am 
Sonntag, 27. 
September. 
Treffpunkt 
ist der Alhe-
yd-Brunnen 
am Markt-
platz. Der 
Teilnahme-
beitrag beträgt für Erwachse-
ne 4,00 €, Kinder 2,00 €. Eine 
vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Eine individuelle Buchung 
aller Stadtführungsangebote 
ist in der Geschäftsstelle von 
Blomberg Marketing, Neue 
Torstraße 9 unter 05235 / 50 
28 342, oder per Mail unter 
info@blomberg-marketing.de 
möglich.

 Bild Blomberg Marketing: 
Die Blomberger Stadtführer 
von links nach rechts: Werner 
Kuloge (Nachtwächter), An-
dreas Linde, Lieselotte Krull, 
Stefan Stuckenberg (Leitung 
Geschäftsstelle Blomberg 
Marketing), Christiane Klotz 
(Alheyd) und Uwe Feiert. 

Auf dem Bild fehlen Andrea 
Plat und Hannelore Budde. 

Stadtspaziergang wieder regelmäßig in Blomberg
Anmeldungen zu vielen Terminen möglich
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Notar | Rechts- & Fachanwälte | Steuerberater
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